Grundbuchgeometer Otto Ebné6ther, 1890-1971

Autor(en):  Zind, A.

Objekttyp:  Obituary

Zeitschrift:  Schweizerische Zeitschrift fir Vermessung, Kulturtechnik und
Photogrammetrie = Revue technique suisse des mensurations, du
génie rural et de la photogrammeétrie

Band (Jahr): 69 (1971)

Heft 4

PDF erstellt am: 13.09.2024

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.

Die auf der Plattform e-periodica vero6ffentlichten Dokumente stehen fir nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie fiir die private Nutzung frei zur Verfiigung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot kbnnen zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.

Das Veroffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverstandnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss

Alle Angaben erfolgen ohne Gewabhr fir Vollstandigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
Ubernommen fiir Schaden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch fur Inhalte Dritter, die tUber dieses Angebot
zuganglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zirich, Ramistrasse 101, 8092 Zirich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Ausbau des Giliterbahnhofs Chiasso betraut war. Als die Hauptarbeiten
in Chiasso beendet waren, kam er wieder nach Luzern an den Sitz der
Kreisdirektion, und auf den 1. Januar 1965 wurde er zum Chef des Geo-
meterbiiros befordert.

Dank seiner Tiichtigkeit, seinem Sinn fiir Humor und seinem giitigen
Wesen war er bei seinen Mitarbeitern auflerordentlich beliebt. Seine allem
Diinkel und aller Einbildung abgewandte Art zeigte sich besonders auch
an der herzlichen Freundschaft, die ihn mit einigen seiner langjihrigen
Gehilfen verband. Ein aullerordentlich schones Verhiiltnis hatte er auch
zu seinen Eltern, von denen er stets mit grofler Hochachtung sprach und
deren ganzer Stolz und Freude er war.

Kollegen und Freunde teilen die Trauer um diesen vorziiglichen Men-
schen mit seiner schwergepriiften Gattin, den drei Buben und seinen be-
tagten Eltern. H; 5,
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Unser lieber und geschitzter Kollege und verdienter Mitbiirger Altdorfs
ist am Samstag, dem 30. Januar, in der St.-Galler Klinik Notkerianum
von einem schweren, geduldig ertragenen Leiden erlost worden. Mittwoch
darauf folgte die Kremation im Krematorium in St. Gallen in Anwesen-
heit einer groflen Trauergemeinde, worunter Delegationen der Kollegen,
der TCS-Sektion Uri und der Sektion Gotthard SAC und Freunde aus Uri
ihm die letzte IEhre erwiesen, nebst den trauernden Angehoérigen und Ver-
wandten. Ein Altdorfer Jugendfreund der lieben Kinder, Hochw. Herr
Pfarrer Jos. Miiller, Riiti (Ziirich), richtete den von Herzen kommenden
Nachruf an die Trauergemeinde.

Des weiteren verweisen wir auf den lingeren Nachruf in den beiden
Altdorfer Zeitungen «Gotthard-Post» und «Urner Wochenblatt» vom 20.
FFebruar 1971. Dazu erginzen wir kurz, dal3 Herr Ebnéther im Jahre 1934
in den Kanton Uri berufen wurde zwecks Signalisierung der Gebirgstri-
angulation Uri. A. Ziind, Alldorf

113



	Grundbuchgeometer Otto Ebnöther, 1890-1971

